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Bärenparkfest
des Wolf- und Bärenparks

direkt an der L96 zwischen Bad Rippoldsau und Schapbach

So. 04. September 2016
ab 10Uhr im Bärenpark

Highlights: Schatzsuche für die ganze Familie (Anmeldung erforderlich), Basteln für
Kinder, Tombola, Teddybärenausstellung, Kettensägenschnitzer J. Echle, Marktplatz

mit vielen Ständen und abwechslungsreichen Speisen & Getränken

FEiern Sie mit uns!

Mit freundlicher Unterstützung unserer Partner: Eine Veranstaltung von:

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 12,–.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe, Sie hatten in den zurückliegenden Sommer-
wochen Gelegenheit und Zeit, sich Ihre jeweils eigene
Urlaubszeit bewusst zu nehmen und zu genießen.

Allen, die diese Tage noch vor sich haben, wünsche ich gute
Erholung und schöne Erlebnisse.

Jetzt im September geht es im kommunalpolitischen
Bereich mit dem üblichen Sitzungs- und Arbeitsrhythmus
weiter, sowohl bei uns in Wolfach als auch interkommunal.
In diesem Zusammenhang lade ich Sie herzlich ein zu
einer

Einwohnerversammlung
am Mittwoch, 14.09.2016, 19.00 Uhr

in der Festhalle Wolfach.

DieseVeranstaltung soll dazu dienen,

1.) Sie alle über die jüngsten Entwicklungen und den aktu-
ellen Sachstand zumThema „Kinzigtal-Ganzjahresbad“ in
Hausach zu informieren.

Wie Sie in den letzten Wochen und Monaten der Presse
entnehmen konnten,steht mittlerweile ein deutlich höherer
Kostenrahmen für dieses Projekt im Raum, als seinerzeit
bei Aufnahme der gemeinsamen Planung zwischen den
beteiligten Kommunen vereinbart war.

Die Diskussionen der letzten Wochen haben gezeigt, dass
die von unterschiedlicher Seite immer wieder betonte
„Kompromisslösung“ zu einer deutlich höheren finanzi-
ellen Belastung führen würde, als dies gemein hin bekannt
war.

Der von uns als Stadt Wolfach zu erbringende Anteil birgt
neben dem einmaligen Baukostenanteil an der Projektin-
vestition auch ungleich höhere Belastungen in den für die
Zukunft dauerhaft zu leistenden Betriebskostenbeteili-
gungen.

Diese jährlichen Mehrbelastungen schmälerten in der Folge
auf lange Sicht den kommunalen Haushalt der Stadt
Wolfach.

Der Planungsstand zum Projekt, die Kostensituation sowie
die vom Zweckverband beabsichtigte weitere Vorgehens-
weise werden an diesem Abend vorgestellt. Damit
verbunden auch die daraus für die Stadt Wolfach mögli-
cherweise entstehenden finanziellen Beteiligungen.

Da diesemVorhaben von unterschiedlicher Seite die Bedeu-
tung eines „Projektes von großer Strahlkraft“ zugespro-
chen wird, erscheint es mir wichtig, an diesem Abend alle
Seiten des Projektes vorzustellen und zu thematisieren.

2.) Ihnen am Rande auch einige Hintergrundinformationen
zur beabsichtigten interkommunalen Zusammenarbeit im
Bereich Tourismus zwischen den beteiligten Kinzigtal-
Gemeinden zu geben.

Hier arbeiten derzeit 12 Kommunen an der Entwicklung
eines einheitlichen Konzeptes in Form der Schaffung einer
eigenständigen Rechtsform (Verein).

Diese Institution soll künftig eine gemeinsame „Geschäfts-
stelle Tourismus“ betreiben, in der übergeordnete Arbeiten
und Abläufe für den gesamten Bereich der teilnehmenden
Kommunen angesiedelt werden. Räumlicher Sitz der
Geschäftsstelle wäre in Wolfach.

Hierzu steht in den kommenden Wochen/Monaten noch ein
direkter Informationsaustausch mit allen einheimischen
Beherbergungsbetrieben /Vermietern an.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme und wünsche Ihnen
eine gute spätsommerliche Zeit.

Herzliche Grüße
Ihr

Thomas Geppert

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keineVeranstaltung
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information,
Vereine, Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
Schulen, Kindergärten Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte
Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, ÖPNV,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach,Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 01.09.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Freitag, 02.09.2016 Apotheke Steinach
Samstag, 03.09.2016 Stadt-Apotheke Haslach
Sonntag, 04.09.2016 Bären-Apotheke Hornberg
Montag, 05.09.2016 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Dienstag, 06.09.2016 Apotheke Iff Hausach
Mittwoch, 07.09.2016 Bären-Apotheke Biberach
Donnerstag, 08.09.2016 Burg-Apotheke Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst – Schuldnerberatung
Familienpflegestation Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel.
86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuel-
le Demenzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen –
Hausnotruf - Betreuungsgruppe
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen – Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle – Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 /
Schwangerenberatung -225

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Weidezaunprojekt 2016 –
erste Zaunanlagen fertig gestellt

Wichtiges Projekt zur dauerhaften Offenhaltung von 16 ha
Wiesenfläche
Im Juni vergab der Wolfacher Gemeinderat in öffentlicher
Sitzung den Auftrag für das sog.Weidezaunprojekt 2016 an
den Unternehmer Markus Wussler Landhandel e.K., aus
Gengenbach.

Dieser hat mit seiner Arbeit bereits Anfang August in Kirn-
bach im Bereich Ritterhof begonnen und die ersten
Eckpfosten für die neuen Zaunanlagen gesetzt. Die Zaun-
bauer kamen zügig voran und konnten deshalb schon
vergangene Woche mit der Zaunanlage am Schlössle fort-
fahren.

Der ein oder andere Anwohner hat vielleicht schon ein
lautes Hämmern auf den Weideflächen gehört. Grund
hierfür ist eine spezielle Pfahlrammmaschine, die dafür
sorgt, dass die robusten Pfähle aus Robinienholz min-
destens einen Meter tief in die Erde eingerammt werden.
Vor allem die starken Eckpfosten müssen stabil genug sein,
um der Zugspannung der Drahtlitzen Stand halten zu
können. Da es sich meist um sehr steiles und unwegsames
Gelände handelt, kann die Maschine oftmals aber nicht
eingesetzt werden. Hier müssen die Pfähle mit Hilfe von
Handbohrern von den Zaunbauern selbst eingeschlagen
werden.

(Pfahlrammmaschine im Einsatz amVorstadtberg)

Wichtig für ein ungehindertes Arbeiten der Zaunbauer ist
eine gut vorbereitet Zauntrasse. An dieser Stelle möchte
sich die Stadtverwaltung bei allen freiwilligen Helfern
bedanken, die dafür gesorgt haben, dass die Zauntrassen
für den Zaunbauer rechtzeitig frei waren. Ein großer Dank
gilt vor allem auch den Mitgliedern der „Siedlergemein-
schaft Wolfach/ Oberwolfach“, die den Zaunverlauf am
Schlössle im Rahmen eines gemeinsamen Arbeitseinsatzes
optimal vorbereitet hatten.

Der Zaunbau am Schlössle konnte dadurch Anfang dieser
Woche abgeschlossen werden, sodass die ersten Holzpfähle
schon amVorstadtberg installiert wurden. Die Arbeiten am
Vorstadtberg werden noch etwa zwei Wochen andauern bis
die letzten geplanten Zaunanlagen im Ippichen in Angriff
genommen werden können.

Für alle Zaunanlagen zusammen werden im Rahmen des
Weidezaunprojektes voraussichtlich Kosten von rund
76.000 € entstehen. 50 % der Zaunbaukosten werden über
EU-Mittel gefördert. Die anderen 50 % müssen entspre-
chend der Flächenanteile von den Grundstückseigentü-
mern getragen werden. Koordiniert wird die Maßnahme
von der Stadt Wolfach. Ansprechpartnerin in Landwirt-
schaftsfragen ist Frau Schmid (Tel.: 07834/8353-26,E-Mail:
nicole.schmid@wolfach.de).

Insgesamt kann durch diese Maßnahme, an der die Stadt
Wolfach neben dem personellen Aufwand ca. 23.000 €
trägt, 16 ha meist steiles Wiesengelände dauerhaft offenge-
halten werden. Ein ganz großer Dank gilt Robert Pachollek,
Thomas Lehmann, Markus Schmider und der Familie
Schmid aus Hornberg, die mit ihrer Schaf-, Ziegen- und
Rinderbeweidung erheblich zum Gelingen des Projektes
beitragen.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
07.09.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 24.08.2016

Ulrich Wiedmaier
Bürgermeister-Stellvertreter

T a g e s o r d n u n g:
TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2: Regionalplanfortschreibung „Regionalbedeutsame
Windkraftanlagen“ des Regionalverbandes
Schwarzwald-Baar-Heuberg
Erneute Beteiligung der Behörden und sonstiger
Träger öffentlicher Belange gem. § 12 LPlG und §
10 ROG

TOP 3: Bekanntgabe von in nicht-öffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüssen

TOP 4: Bekanntgaben

TOP 5: Vollzugsbericht

TOP 6: Anfragen

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) –
Jahresprogramm 2017

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat am 22. Juli 2016 das Jahresprogramm 2017 zum
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben:

1. Grundsätzliches

Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und
verbessern. Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR) hat das Land Baden-Württemberg über das
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle
Entwicklung ländlich geprägter Städte und Gemeinden
geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige Orts-
kerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermög-
lichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive
Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern und die inter-
kommunale Zusammenarbeit von besonderer Bedeutung.
Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei
kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten
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Projekten zu einem Fördervorrang. Projektträger und
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen
auch z.B.Vereine, Unter-nehmen und Privatpersonen sein.

2. Förderschwerpunkte 2017

Im Förderschwerpunkt "Wohnen" wird die Erhaltung und
Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisie-
rung), ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken,Verbesse-
rung des Wohnumfelds, Entflechtung unverträglicher
Gemengelagen und Neuordnung mit Baureifmachung von
Grundstücken gefördert.
Um die Innenentwicklung deutlicher voranzubringen,wird
für diesen Förderschwerpunkt die Hälfte der zurVerfügung
stehenden Fördermittel eingesetzt.

Vielfach ist in Ortskernen ein immer größer werdender
Bestand von älteren, nicht mehr genutzten Gebäuden zu
verzeichnen.Baufällige Schuppen und leerstehende Häuser
beeinträchtigen das Ortsbild. Sie tragen mittelfristig zu
einer Verödung der Ortskerne bei. Um diese Entwicklung
aufzuhalten, müssen leer stehende oder ungenutzte
Gebäude aktiviert und zu zeitgemäßen Wohn-, Büro- oder
Gewerbeflächen umgenutzt werden.
In vielen Dörfern bieten diese Gebäude genügend Poten-
zial für eine künftige Ortsentwicklung im Innenbereich.
Große Neubaugebiete mit Einzelhäusern am Ortsrand
hemmen vielfach die Innenentwicklung und belasten die
Kommunen mit zusätzlichen Infrastrukturkosten.
Parallel dazu kommt es aber auch in Teilen des Ländlichen
Raums zu einer steigenden Nachfrage nach bezahlbarem
Wohnraum. Deshalb wird sich das ELR in diesem Jahr noch
stärker als bisher auf die Förderung wohnraumbezogener
Projekte konzentrieren. Kommunen, die ihre Anstren-
gungen gezielt auf Innenentwicklung ausrichten, werden
besonders unterstützt.
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen,
muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Zur Aktivierung
innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb
Zwischenerwerb, Abbruch und Neuordnung.
Ergänzend zur Förderung von eigengenutztem Wohnraum
erhält die Förderung von Mietwohnungen aufgrund des
vorliegenden Bedarfs neue Bedeutung. Es werden daher
nun auch Projekte gefördert, die ausschließlich Mietwoh-
nungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als
eine Mietwohnung enthalten.
Wohnraumbezogene Projekte mit innovativen Holzbaulö-
sungen in der Tragwerkskonstruktion können eine erhöhte
Förderung erhalten.

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte
unterstützt werden, die zur Entflechtung störender Gemen-
gelagen im Ortskern beitragen.Förderfähig sind aber grund-
sätzlich alle Projekte, die nachweislich der Schaffung und
Sicherung zukunftsfähiger Arbeitsplätze dienen.

Ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum
ist die wohnortnahe Grund-versorgung mit Waren und
Dienstleistungen. Wichtig ist bspw. der Erhalt von Dorf-
gasthäusern, die für die Attraktivität des Ländlichen
Raums Bedeutung haben. Weitergehender Anstrengungen
bedarf es auch hinsichtlich der Sicherstellung der ärztli-
chen Versorgung oder der Versorgung mit Waren des tägli-
chen Gebrauchs. Projekte im Förderschwerpunkt „Grund-
versorgung“ werden daher prioritär berücksichtigt.

3.Verfahren

Aufnahmeanträge können ausschließlich von den Städten
und Gemeinden gestellt werden, die ihre Entwicklungsvor-
stellungen darlegen und die Einzelprojekte in diese
einordnen.

Eine Parallelförderung vonVorhaben im Sanierungsgebiet
„Zwischen Hauptstraße und Kinzig“ in Wolfach sowie von
Vorhaben aus dem Agrarinvestitionsförderprogramm (im
landwirtschaftsnahen Bereich) ist ausgeschlossen.

Grundstückseigentümer sowie Gewerbetreibende, die an
einer Antragstellung zum ELR interessiert sind, wenden
sich bitte bis spätestens 09.09.2016 an die Stadtverwal-
tung, Herrn Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 8353-36
oder dirk.bregger@wolfach.de.

Weitere Informationen zum ELR, insbesondere Fördersätze
und Höchstbeträge zu den einzelnen Förderschwerpunkten
finden Sie unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx .

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 20.08.2016 und alle
Reisepässe, welche bis zum 13.08.2016 beantragt wurden,
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Goldene Creole
- Kindergeldbeutel

Altersjubilare

01.09.1946 SchmiderYvette Michele Dorothee Josephine
70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Unterrichtsbeginn an den Wolfacher Schulen
nach den großen Ferien

An der Herlinsbachschule (Grundschule Wolfach) beginnt
das neue Schuljahr am Montag, 12. September 2016 für die
Klassen 2 – 4 um 8.30 Uhr. (Unterrichtsende 12.05 Uhr).

Die Erstklässler werden am Samstag, 17. September 2016
eingeschult. Der Einschulungsgottesdienst ist um 09.00
Uhr in der kath. Kirche. Anschließend findet die Einschu-
lungsfeier (ca. gegen 10.15 Uhr) in der Pausenhalle der
Herlinsbachschule statt.

Die Eltern der zukünftigen Erstklässler werden zu einem
Elternabend auf Mittwoch, 14. September 2016 um 19.30
Uhr in die Herlinsbachschule eingeladen.
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An der Außenstelle Halbmeil der Grundschule Wolfach ist
der Schulbeginn für die Klassen 2 und 4 am Montag,
12. September 2015 um 8.30 Uhr (Unterrichtsende
12.05 Uhr).

An der Realschule Wolfach beginnt der Unterricht am
Montag, 12. September 2016 um 7.45 Uhr und endet um
12.05 Uhr. Die Einschulung der 5. Klassen erfolgt am
Dienstag, 13. September 2016 um 8.30 Uhr in der Festhalle.
Der Stundenplan für den 1. Schultag steht auf der Home-
page.

Am SBBZ Wolfach beginnt der Unterricht am Montag,
12. September 2016 um 7.30 Uhr. (Unterrichtsende
12.05 Uhr). Die Einschulung der Diagnoseklasse Wolfach
findet am Montag, 21. September 2015 um 09.45 Uhr in der
Pausenhalle der Herlinsbachschule Wolfach statt.

An der Außenstelle Wolfach der Werkrealschule Hausach-
Wolfach beginnt der Unterricht für die Klassen 7 – 10 um
7.45 Uhr (Unterrichtsende um 12.05 Uhr).

An der GMS Hausach findet die Einschulungsfeier für die
zukünftigen 5.Klässler am Montag, 12. September um
17 Uhr in der Stadthalle in Hausach statt.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

FC Wolfach

Mit einem freien Schnuppertraining für alle werdenden
Europa- und Weltmeister der Jahrgänge 2008 und jünger
laden die Jugendtrainer des FC Wolfach an den letzten
beiden Ferienfreitagen (2./9. September 2016) ins Wolf-
acher Stadion ein.Für die jüngsten Kickerinnen und Kicker
(Jahrgang 2010 bis 2012) beginnt das Training um 16 Uhr,
für die älteren Jahrgänge (2008 und 2009) um 17 Uhr.

Nach zwei Wochen „Schnuppern“ beginnt das Training
dann regulär in der ersten Schulwoche am 16. September,
Uhrzeiten wie beim Schnuppertraining.

Club ´71 St. Roman e.V.
Am Donnerstag,01.und Freitag,02.September 2016 treffen
wir uns jeweils um 18:00 Uhr um das Zelt für das Fußball-
turnier aufzubauen. Zeltabbau ist am Montag, 05.
September 2016 nach dem gemeinsamen Frühstück um
10:00 Uhr.
Wir hoffen auf tatkräftige Unterstützung.Vielen Dank!

Es grüßt der
Sportausschuss

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
03.09.2016 Andrea Mosmann und Anette Schamm
04.09.2016 Nicole und Thomas Schmider + Thomas

Mosmann

Vorankündigung - Durbacher Weinpanorama 11.09.2016
Am Sonntag, den 11. September 2016 fährt der Schwarzwald-
verein Wolfach nach Durbach um den Genießerpfad „Durba-
cher Weinpanorama“ zu erwandern. Start- und Zielpunkt ist
der Festplatz nahe der Durbacher Ortsmitte. Der Weg beginnt
sanft talabwärts am Durbach, dann geht es rechts zum
Weingut Andreas Laible, dort vorbei und durch den Weinberg
bergauf zum „Plauelrainer Köpfle“. Dort werden wir mit dem
ersten Aussichtspunkt belohnt. Danach geht es weiter zur
Kapellenruine St. Anton (historischer Ort).
Anschließend wartet mit der „Maiglöckchenhütte“ erneut
ein herrlicher Aussichtspunkt mit einer Schutzhütte. Dort
machen wir Vesperpause. Bitte Vesper und Trinken
mitnehmen. ZwischenWald und Reben geht es zum Schloss
Staufenberg. Dort machen wir auf der Aussichtsterrasse
Kaffeepause.Unser Pfad führt weiter über die Brandstetter
Kapelle und vorbei am Hummelswälder Hof. Kurz darauf
beginnt ein sanfter Abstieg zurück ins Tal. Auf dem Durch-
bachtalweg gelangen wir zurück zum Ausgangspunkt.
Der Genießerpfad ist 15,3 km lang. Es sind insgesamt 440
Höhenmeter zu bewältigen, die sich aber auf sehr viele
einzelne, kleinere Anstiege verteilen. Am 11. September
findet zeitgleich der 23. Durbacher Weintag statt. Fünf
Durbacher Weinhäuser haben ihre Tore geöffnet. Bevor wir
gegen 18 Uhr zurückfahren, wollen wir uns noch Durba-
cher Weine und kulinarische Spezialitäten munden lassen.
Die Fahrt erfolgt mit Privat-Pkw. Treffpunkt ist um 09:00
Uhr an der P&R-Anlage in Wolfach. Die Leitung liegt bei
Robert Fritschy,Tel.: 07834 6689.Wie immer sind Gäste und
Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Skatclub Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach startet am 3. September 2016 in die
Spielrunde 2016/2017. Der Eröffnungspreisskat findet im
Rahmen des Sommerfestes des Rohölclubs Kirnbach auf
dem Moosenmättle statt. Spielbeginn: 14:00 Uhr.Alle Skat-
freunde sind hierzu recht herzlich eingeladen.

T.V. Wolfach

Plötzlich ohne Übungsleiter…
Sehr kurzfristig hat die bisherige Übungsleiterin für das
allgemeine Mädchenturnen 1./2. und 3./4. Schuljahr aus
beruflichen Gründen ihre Tätigkeit beendet.



8Donnerstag, den 1. September 2016 Nr. 35

Wir suchen nun auf schnellst möglichem Wege eine/n
Trainer/in, ehemalige/n oder aktive/n Turner/in, der mitt-
wochs ab 17.00 Uhr den Mädchen die Grundkenntnisse des
Turnens beibringt.
Wir freuen uns über rasche Meldungen unter 07834/4360
oder simoneschmider@t-onlline.de

Turnjungs suchenVerstärkung
Welche Jungs ab 6 Jahren (oder 1. Klasse) haben Spaß an
Bewegung und möchten die Grundkenntnisse im Geräte-
turnen erlernen?
Unsere Gruppe ist wegen Austritt aus Altersgründen,
Sportartwechseln und Umzug schwer geschrumpft – wir
suchenVerstärkung.
Unsere Stunde ist freitags von 16.30 – 17.30 Uhr in der
Herlinsbachhalle.
Komm doch ab 16.09. mal zum Schnuppern vorbei!

Sportabzeichenaktion 2016 beim TV Wolfach
Der Sportabzeichen-Aktionstag des TV Wolfach findet
am

Samstag, 24. September von 10.00 -14.00 Uhr
an der Realschulsporthalle

statt.
Für Sportbegeisterte, welche zum ersten Mal beim Deut-
schen Sportabzeichen mitmachen oder 2016 18 Jahre alt
werden, ist bis zum Aktionstag Gelegenheit den Schwimm-
nachweis in jedem Freibad zu erledigen ( beim Bademeister
anfragen). Diesen Nachweis bitte am Aktionstag
mitbringen.
Gruppen, Mannschaften und Vereine sind herzlich will-
kommen.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der Feuerwehr Abt. Wolfach treffen
sich am Dienstag, 06.09..2016 um 19.00 Uhr zum Dämmer-
schoppen im Gasthaus Salmen.

St. Romaner Teufel e.V.
Die St. Romaner Teufel treffen sich am Samstag,
17. September 2016 um 9:30 Uhr zum gemeinsamen Früh-
stück in Schiltach bei der Rosenlaube. Anschließend geht
es mit dem Zug auf den Berg um zu einer ca. 4,5-stündigen
Wanderung inklusive Pausen aufzubrechen. Die Strecke ist
kinderwagenfreundlich und ist für die Meisten machbar.
Ganz Hungrigen bzw. Durstigen wird eine Rucksackver-
pflegung empfohlen.

Gegen ca. 18:00 Uhr werden wir wieder in Schiltach zum
Abendessen einkehren. Offizielles Ende ist gegen 22:00
Uhr.

Für den Ausflug wird ein Eigenanteil in Höhe von 10,- € je
Erwachsenen ab 16 Jahre erhoben; Kinder sind frei (Anzahl
Kinder bitte in kurzer Mail angeben!) Der Eigenanteil
muss auf folgendes Konto überwiesen werden: St. Romaner
Teufel e.V., IBAN DE24664927000030659600, Verwen-
dungszweck: Eigenanteil Ausflug 2016. Der Geldeingang
gilt als Anmeldung!

Die Vorstandschaft freut sich über rege Teilnahme und
verbleibt mit einem dreifach kräftigen hol`s de Deifel.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Pressemitteilung „Wald- und „Ries-Fest“ in Reinerzau/
Alpirsbach
Am kommenden Sonntag, 04. Sept. 2016, findet in Rein-
erzau bei Alpirsbach wieder das „Wald- und Riesfest“ statt.
Veranstaltet wird dieses Fest durch die Dorfgemeinschaft
Reinerzau beim Parkplatz „Im Dörfle“. Grund dieser
Veranstaltung ist die Demonstration an dem Auslauf einer
historischen „Riese“, einer Rutschbahn für das Stamm-
holz, wie sie die Waldarbeiter und Flößer dringend für ihre
Arbeit benötigten. Hier rutschen die Stämme von Waldes-
höhe in die Nähe des Wassers, von wo sie dann von den
Flößern zusammengebunden wurden.

In der „Kleinen Kinzig“ schwammen dann die Flöße bei
Schenkenzell in die große Kinzig.
Das Wasser der „Kleinen Kinzig“ reicht heute nicht mehr
zum Flößen aus. Es wird zusätzlich mit dem notwendigen
Wasser des dahinterliegenden Stausees versorgt, sodaß die
„Wolfacher Kinzigflößer“ ohne größere Probleme ein Stück
auf dem Wasser fahren können.
Die Vorführung des „Riesens“ wird zusätzlich ergänzt
durch das „Wieden-Drehen“ der Schiltacher Flößer, eine
Präsentation von historischen Schleppern, Führungen
durch das „Wasserwerk Kleine Kinzig“ und einem kleinen
Bauernmarkt. Natürlich ist für Speis und Getränke
gesorgt.

Neue Trikots für die 1. Mannschaft des FCK
Beim FC Kirnbach wurden für die 1. Mannschaft neue
Trikots angeschafft.
Möglich gemacht hat dies die Sparkasse Wolfach die im
Rahmen der jährlichen Sportförderung den FC Kirnbach
finanziell unterstützt.
Der Verein bedankt sich bei der Sparkasse Wolfach recht
herzlich und freut sich auf die weiterhin gute Zusammen-
arbeit!
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1. Mannschaft des FC Kirnbach gemeinsam mit Hans-Eber-
hard Rök von der Sparkasse Wolfach

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:
Unsere Öffnungszeiten vom

05. September bis 23. Dezember 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten

Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Bis Anfang Oktober Fotoausstellung mit Bildern von
Volker Wurster.
Geöffnet: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
Ab 24.03.2016 ist die 18 Loch-Bahnen Anlage wieder
täglich geöffnet.
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bei schönen Wetter täglich von 12:00 Uhr –
22:00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen undVereine aus Wolfach sind herzlich einge-
laden – kostenfrei. Bitte um Tel. Anmeldung; Birger Well-
mann, Kinzigstr. 5 a, 0171/4929189.

Mineralienhalde Grube Clara
Geöffnet:
Montag – Samstag von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Saisonal abweichende Öffnungszeiten sowie die Öffnungs-
zeiten der „Großen Halden“ finden Sie unter
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Treffpunkt: Siehe Tagespresse oder in der Tourist-Infor-
mation erfragen.
17.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:30 Uhr beim Bike-Park

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Veranstaltungskalender
Do. 01.09.2016; 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
Floh- und Trödelmarkt
mit allerlei Schönem aus "der guten alten Zeit"
Zum Flohmarkt anmelden: Telefonisch unter 07835 540
766, Fax unter 07835 540 766 oder
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
Do. 01.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 20.00 Uhr
Schlosshofkonzert mit Stefan Polap und seinen Schwarz-
waldmusikanten
Stefan Polap und seine Schwarzwaldmusikanten sind 20
Vollblutmusiker aus der gesamten Ortenau, die von ganzem
Herzen die Blasmusik erklingen lassen. Das spürt man
auch bei ihren Auftritten - der Funke springt sofort über.
Egal wo aufgespielt wird - ob im Konzertsaal oder Festzelt
- Stimmung ist garantiert! Zum Repertoire dieses Orches-
ters gehören Titel von Ernst Mosch, sowie Eigenkompositi-
onen von Stefan Polap und anderen Komponisten. Viele
Solo-Stücke sind mit dabei. - Eintritt frei! Alle Gäste und
Einwohner sind recht herzlich zu dieser Veranstaltung
eingeladen. Bei Regen findet das Konzert in der Schloss-
halle statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 01.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min.; Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 02.09.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeit-
reise durch über 900 Jahre Stadtgeschichte.
Führung: Sylvia Reiser; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. Kosten:
Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag,17.00 Uhr in derTourist-
Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 03.09.- So. 04.09.2016
Schleppertreffen und Sommerfest Rohöl Club Kirnbach
4. Schleppertreffen und Sommerfest des Rohöl Club Kirn-
bach e.V. auf dem Moosenmättle
Samstag ab 14 Uhr Preisskat, Beginn des Schleppertref-
fens, anschließend gemütlicher Hock am Lagerfeuer mit
Weizenstand und Rohölbar. Sonntag ab 11 Uhr Schlepper-
treffen (jeder Oldtimerschlepper erhält ein Begrüßungsge-
schenk). Reichhaltiger Mittagstisch mit Bewirtung,
Schlepper-Camping.
Festplatz Liefersberg, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 03.09.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt ,77709 Wolfach

Sa. 03.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 03.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Ralf Ketterer. Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 04.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 04.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 05.09.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 06.09.2016; 12.50 Uhr
Tunnelfahrt mit der Schwarzwaldbahn nachVillingen
Bahnfahrt - Besichtigung des Münsters - Stadtrundgang
Fahren Sie mit der Schwarzwaldbahn auf der tunnelrei-
chen Strecke von Hausach nachVillingen. Gemeinsam wird
das Münster "Unserer Lieben Frau" besichtigt. In der Zeit
danach können Sie durch die malerischen Gassen der his-
torischen Zähringerstadt schlendern.Viele idyllische
Winkel gibt es zu entdecken. Tore, Türme, Erker und zahl-
reiche lauschige Ecken bieten eineWohlfühl-Kulisse, in der
Sie in einem der Cafés die Seele baumeln lassen können.
Ein Rundgang auf dem Grüngürtel entlang der Stadtmauer
bietet sich an. Führung: Berit Hohenstein-Rothinger,Wolf-
gang Sitzler; Treffpunkt: 12.50 Uhr, Marktplatz Wolfach
zur Abfahrt mit dem Bus (13.08 Uhr) und Zug; Rückfahrt:
17.50 UhrVillingen ab, 18.49 Uhr Wolfach an; Kosten: 5,00
Euro, zuzügl. Fahrtkosten; Anmeldung: am Tag vorher bis
17.00 Uhr. Gäste mit der Konus-Gästekarte haben freie
Fahrt.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Di. 06.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 07.09.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 07.09.2016; 18.00 Uhr
Stadtführung "Sommerfrische"
Sommerfrische im preisgekrönten Luftkurort Wolfach
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische
nach Wolfach angereist. Genießen Sie unter ihrer Führung
eine außergewöhnliche, humorvolle Stadtführung durch
das pulsierende Wolfach des 19. und des frühen 20. Jahr-
hundert. Führung: Brigitte Sum-Hermann; Dauer: ca. 1,5
Stunden; Kosten: Kostenlos mit Gästekarte, ansonsten 5,-
Euro; Anmeldung: AmTag vorher bis 17 Uhr in derTourist-
Information Wolfach; Veranstalter: Tourist-Information
Wolfach; Treffpunkt: Im Schlosshof unter der Linde
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 08.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Do. 08.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 08.09.2016; 19.30 Uhr
Schlosshofkonzert mit den Alphornfreunden Mittlerer
Schwarzwald
Die Alphornfreunde Mittlerer Schwarzwald sind eine
Gruppe aktiver Alphornbläser aus dem Raum Kinzigtal,
Schuttertal, Tennenbronn, Schonach und Ortenberg. Die
Gesamte Gruppe besteht aus ca. 20 Alphornbläserinnen
und Alphornbläsern. Bei Regen findet das Konzert im kath.
Gemeindehaus St. Laurentius statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 08.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 09.09.2016; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen. Sie erfahren dabei Wissenswertes und Inter-
essantes über die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das
Brauchtum und die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeit-
reise durch über 900 Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit
Hohenstein-Rothinger; Dauer: 1,5 - 2 Stunden.; Kosten:
Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der
Tourist-Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl:
5 Personen
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 10.09.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 10.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 10.09.2016; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt.
Führung: Kurt Maurer. Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 11.09.2016; 9.30 Uhr
Kirchweihfest und Pfarrfest St. Laurentius
mit Konzert der Stadtkapelle Wolfach sowie Unterhaltung
und Bewirtung
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius,
77709 Wolfach

So. 11.09.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 11.09.2016; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

DIE PARTYNACHT ...

Veranstalter:

... in bayrisch‘

Tracht!

Schlosshalle Wolfach

Einlass:
ab 19:00 Uhr
ab 16 Jahren
(Ausweiskontrolle)

Eintritt:
VVK = 5,00 Euro
AK = 6,00 Euro

Live-Musik:

Samstag, den 10.09.16

Hendl und Haxn vom Grillwagen

Kartenvorverkauf bei Moser/Carosi, Buchhandlung, Vor-
stadtstr. 35, 77709 Wolfach

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

BÜHLER
CONTAINERDIENST SCHILTACH

Bühler Containerdienst e.K.
Am Kanal 2
77761 Schiltach
Mail: buero@buehler-containerdienst.de

Fon LKW: 07836 / 688
Mobil: 0171 / 2114875
Fon Büro: 07836 / 9575750
Fax: 07836 / 685

Abfallentsorgung Transporte Containerdienst
Entrümpelungen Mobiles geeichtes Wägesystem
Kleinstmengen Annahme (nach tel. Vereinbarung)
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Vereine/Veranstaltungen

Einladung zum Nachtreffen über die Madeirareise
Die Teilnehmer an der Madeirareise im Juni 2016 treffen
sich zu einem gemütlichen Foto-/Filmnachmittag mit
Bewirtung, um die Reise und die gemeinsamen Erlebnisse
nochmals Revue passieren zu lassen.

am Mittwoch , den 07. September 2016
um 14.30 Uhr
im kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Für den Rückblick wird wieder ein Tonfilm über die Reise
gezeigt, den die Teilnehmer als Kopie mit nach Hause
nehmen können. Die Reisefreunde werden gebeten, Ihre
Fotos und Fotoalben mit zu bringen.

Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Zumba-Gold-Kurs
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach starten am
Freitag, den 02.09. 2016 wieder einen Zumba-Gold-Kurs
im Pfaugebäude in Wolfach mit Miriam Nassr. Beginn ist
um 20.00 Uhr. Anmeldungen bitte bei unsrer Vorsitzenden
Gabriele Haas, Tel: 07836-2257

Kürbismarkt der Landfrauen
Am Samstag, den 17.09. ab 9.00 Uhr findet der traditionelle
Kürbismarkt der Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach in
der Hauptstraße von Wolfach statt. Hierfür suchen wir
noch Helfer für den Auf-und Abbau und Helferinnen für
den Markt. Bitte meldet euch bald bei Gabriele Haas,
Tel: 07836/2257

Hegering II Wolfach - Oberwolfach
Bewirtung auf der Kreuzsattelhütte
Am Sonntag, den 11. September diesen Jahres werden wir
wieder die Bewirtung auf der Kreuzsattelhütte über-
nehmen.Alle Mitglieder und Freunde sind zu einem gemüt-
lichen Aufenthalt am idyllischen Kreuzsattel herzlich
eingeladen. Um zahlreiche Kuchenspenden wird gebeten.

Hegeringschießen
Das diesjährige Hegeringschießen ist am Samstag, den
24. September von 13.00 bis 17:00 Uhr auf den Schieß-
ständenVulkan in Haslach.
Um rege Beteiligung der Mitglieder unseres Hegerings
wird gebeten. Bitte die Schießkarten bzw. Schießnachweise
mitbringen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Wertvoll: Safran undVanille
Seit einiger Zeit gibt es im Gewürz- und Kräutersortiment
des Weltladens auch Safran undVanille.
Der Safran wird in den Bergen Nordgriechenlands von
Kleinbauern biologisch angebaut und sorgfältig von Hand
geerntet. Der griechische Safran zeichnet sich durch seine
hohe Geschmacksintensität und Färbeintensität aus. Safr-
anfäden sind die beiden Blütenstempel einer bestimmten
Krokusart. Diese werden mühsam von Hand entfernt und
getrocknet. Für ein Kilogramm Safran sind gut 100.000
Blüten notwendig – vielleicht das wertvollste Gewürz?!
Die Vanille stammt aus Madagaskar. Im Vanillezucker ist
sie mit Rohrzucker aus Paraguay gemischt.
Alle Gewürze des Fairen Handels stammen von ausge-
wählten Bio-Kleinbauerngenossenschaften aus den
Ländern des Südens sowie einigen Familienbetrieben in
Europa. Denn auch hier, in Europa, gibt es gefährdete
Strukturen, die es wert sind, unterstützt zu werden!
Gewürze werden oftmals mit anderen Nutzpflanzen in
ökologisch nachhaltiger Mischkultur angebaut. Zudem
gleichen die zusätzlichen Erträge aus dem Gewürzanbau
Weltmarktpreisschwankungen für z.B. Kaffee aus. Selbst
kleine Erntemengen sind wirtschaftlich sinnvoll, denn vor
allem für Bio-Qualität erzielen die Kleinbauern im Fairen
Handel einen guten Preis. Bei allen Gewürzen und Kräu-
tern wird auf künstliche Zutaten wie zum Beispiel Farb-
stoffe und Aromen verzichtet.

Kokosöl: bio - fair - nachhaltig
Ebenfalls neu ist fair gehandeltes Kokosöl aus Sri Lanka.
Es ist ein Naturland-Fair-zertifiziertes Produkt, das sich
durch nachhaltige, ökologische Plantagenbewirtschaftung
auszeichnet. Weitere Kriterien sind langfristige und nach-
haltig gesicherte Handelsbeziehungen, die Schaffung
sicherer Arbeitsplätze und die Ausbildung von Fachkräften
für die Arbeit in der Ölmühle auf Sri Lanka. Der Faire
Handel trägt somit dazu bei, dass annähernd 280 Farmer-
familien ihre Existenzgrundlage sichern und ihre Lebens-
bedingungen verbessern können.
Regelmäßig treffen sich die Mitarbeiter der Ölmühle mit
den Farmern um die Produktion des nativem Kokosöls zu
koordinieren. Dabei geht es um Preise, Prämien, Ernte-

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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mengen undThemen rund um den ökologischen Anbau. Ein
Team erfahrener Agraringenieure unterstützt die Farmer
durch Beratung in der ökologisch nachhaltigen Bewirt-
schaftung ihrer Kokosplantagen. Stark im Trend sind
Farmen mit diversifiziertem Anbau (Mischkulturen statt
Monokulturen). So werden in den Plantagen nun auch
andere Kulturen angelegt, wie sie für Sri Lanka typisch
sind: ökologischer Anbau von Gewürzen (Pfeffer, Ingwer,
Vanille), aber auch bodendeckende Leguminosen, die den
Stickstoffgehalt im Boden anreichern und auf natürliche
Weise eine Ertragssteigerung bewirken.
Ausbildung und Training an Maschinen und in der Lebens-
mitteltechnik sind elementarer Bestandteil in der Zusam-
menarbeit mit den Fairhandels-Partnern in Sri Lanka. Nur
so kann Quantität und Qualität des Kokosöles langfristig
gewährleistet werden.

Freuen Sie sich auf eine grandiose Multivisionsshow
Schon heute weisen wir auf eine gemeinsame Veranstal-
tung mit der Kolpingfamilie im Rahmen des Bildungs-
werksprogramm am 28. September hin. In einer stim-
mungsvollen Live-Reportage unter dem Titel "Die Anden.
Fairer Handel - Trekking - Schamanismus" können Sie
durch Peru, Bolivien und Chile reisen. Die gleichen Refe-
renten haben Sie vor vier Jahren in das "Reich der Maya"
entführt. Erinnern Sie sich?

Barockkonzert im Rathaus
Unter Schirmherrschaft von Staatsminister a.D. Helmut
Rau initiiert der gemeinnützige NOTHilfe e.V. am Sonntag,
25. September, um 17 Uhr, im Rathaus Ettenheim (Rohan-
straße 16) ein Benefizkonzert. Im Bürgersaal tritt das Trio
Arco Musicale Stuttgart auf. Murel Bardon (Barockvio-
line), Hélène Godefroy (Viola da Gamba) und Bernhard
Fackelmann (Cembalo) führen Werke aus dem Früh- und
Spätbarock - so beispielsweise von Buxtehude, Corelli,
Händel und Telemann - auf.

Eintrittskarten zu 15 Euro, Schüler/Studenten 10 Euro,
können online unter info@nothilfe-verein.de oder über das
- auch am Veranstaltungstag geschaltete - Karten- und
Infotelefon 0160/98224024 bestellt werden. Restkarten
werden an der Konzertkasse ab 16 Uhr verkauft.

Das Kammermusikensemble Arco Musicale Stuttgart
bevorzugt barocke Kammermusik aus dem 17. und 18.
Jahrhundert im Stil einer historisch informierten Auffüh-
rungspraxis auf Originalinstrumenten in verschiedenen
Besetzungen. Die Geigerin Muriel Bardon wurde in Stras-
bourg / Frankreich geboren und begann ihre musikalische
Ausbildung am dortigen Konservatorium. Sie setzte ihre
Studien an der Musikhochschule Stuttgart bei Prof.
Christian Sikorski und anschließend bei Prof. Ingold
Turban fort. 2002 schloss sie den Solistenstudiengang mit
Auszeichnung ab. Seit der Spielzeit 2000/2001 ist sie
Mitglied des Staatsorchesters Stuttgart, seit 2002 als
Stimmführerin der zweiten Geigen. Neben ihrer Orchester-
tätigkeit konzertiert sie regelmäßig als Solistin und
Kammermusikpartnerin. Seit 2003 beschäftigt sie sich
vertieft mit Barockmusik und mit historisch informiertem
Geigenbau. Ihre Barockgeige baute sie selbst zusammen
mit Ihrem Mann unter der Leitung der Geigenbauer Bruno
Dreux und Pierre Lajugée. Die Gambistin und Barockcel-
listin Hélène Godefroy stammt aus Frankreich.Sie studierte
Violoncello bei Antonio Janigro an der staatlichen Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart. Wich-
tige Impulse für Ihr Cello- und Gambenspiel erhielt sie
durch Meisterkurse, u.a. bei Anner Bylsma, Jordi Savall
und Wieland Kujken. Viele Jahre musizierte sie auch im
Radiosinfonieorchester Stuttgart, im Staatsorchester
Stuttgart und im Orchester der Ludwigsburger Festspiele.
Sie war Dozentin für Cello und Cellopädagogik an der
Musikhochschule Stuttgart und ist Mitglied verschiedener
Kammerensembles. Ihr besonderes Interesse gilt der
Barockmusik; als Gast-Continuospielerin bzw. Gambistin
ist sie zuweilen an der Stuttgarter Oper zu hören.
Der Cembalist Bernhard Fackelmann aus Stuttgart
entdeckte schon in frühester Jugend seine Liebe zur
Barockmusik und begann im Alter von 7 Jahren Klavier zu
spielen. Nach einem privaten Cembalostudium bei Prof.
Lisedore Praetorius besuchte er regelmäßig Interpretati-
onskurse für Alte Musik und Historische Aufführungs-
praxis, unter anderem bei John Gibbons, Barthold Kuijken,
Christoph Lehmann, Michael Schneider und Gerald
Hambitzer. Neben seinen Aufgaben als Cembalist des
Kammerorchesters arcata Stuttgart konzertiert er mit
verschiedenen Instrumentalisten, Sängern und Chören.

Die Einnahmen aus dieser Veranstaltung fließen in das
Projekt OASiS. Der NOTHilfe e.V. plant ein Sozialpädago-
gisches KulturHaus zur stationären Aufnahme von
Menschen in Lebenskrisen. In seiner mittlerweile über
30jährigen Praxisarbeit trifft das ehrenamtliche Helfer-
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team regelmäßig auf Menschen, welche/n psychische
Auffälligkeiten zeigen, (sexuelle) Gewalt angetan worden
ist, Alkohol- bzw. Drogenerfahrung haben, mit dem Gesetz
in Konflikt geraten sind, auf der Straße leben, keine funk-
tionalen Sozialkontakte haben, überschuldet sind, jede
Lebensorientierung abhanden gekommen ist und nicht
mehr weiter wissen. www.nothilfe-verein.de

Bei folgendenVeranstaltungen im Sommerferienprogramm
sind noch Plätze frei:

Freitag, 2. September 2016
Spiel und Spaß - Grillen und Spielen
Die Jugend der Trachtengruppe Oberwolfach holt euch am
Lindenplatz ab und alle gehen gemeinsam zum Freizeitge-
lände Frohnbach. Dort haben die Betreuer viele Spiele
vorbereitet. Zur Stärkung gibt es Getränke und gegrillte
Würstchen, die ihr vor Ort zum Selbstkostenpreis kaufen
könnt.
Beginn: 17.30 Uhr / Treffpunkt: Lindenplatz, Oberwolfach
Ende: 21.00 Uhr am Lindenplatz / Teilnahmegebühr:
keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 40 Kinder
Samstag, 3. September 2016
Bienenlehrpfad - Besuch beim Imker
Wie der Honig auf den Frühstückstisch kommt, wie eine
Bienenwabe aussieht und wie ein Bienenstock aufgebaut
ist, könnt ihr heute auf dem Bienenlehrpfad in Kirnbach
erfahren!
Die Mitglieder des Imkervereins Kirnbach erklären euch
alles ganz genau. Passt gut auf, denn sie haben auch ein
kleines Quiz vorbereitet. Selbstverständlich dürft ihr auch
vom süßen Honig naschen.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Parkplatz Hotel Sonne,
Wolfach-Kirnbach, Talstr. 103
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 8 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder

Mittwoch, 7. September 2016
Das Ökomobil zu Besuch - Ein Aktionstag in der Natur
Heute lädt das Ökomobil zu einem Naturerlebnistag ein.
Auf dem Gelände der Freizeitanlage Biesle werdet ihr
gemeinsam das Leben in der Wiese und im Wald beob-
achten. Bitte bringt einVesper und etwas zu trinken mit.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Freizeitanlage Biesle in
Wolfach-Halbmiel
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 10 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 24 Kinder
Die Kinder sollten wetterentsprechende Kleidung sowie
festes Schuhwerk oder Gummistiefel mitbringen.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach,
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail
unter elisabeth.landgraf@wolfach.de. Teilnahmegebühr
und Fahrtkosten sind bei der Anmeldung zu bezahlen!

Bereits stattgefundeneVeranstaltungen:
Sportkegeln für Anfänger mit der Sportkegelgemeinschaft
Wolfach/Oberwolfach

14 Kinder nahmen an der Veranstaltung teil. Sie bekamen
unter Anleitung einiger Sportkegler der SG Wolfach-Ober-
wolfach, die Möglichkeit, „alle Neune“ zu werfen. Die
wolftäler Sportkegler erhoffen sich nach dem geselligen
Nachmittag ein Wiedersehen im Jugendtraining.

Pizzabacken in der Pizzeria Waldblick
Auch dieses Jahr durften die Kinder an zwei Terminen mit
Ehepaar Libonati, von der Pizzeria Waldblick, aus verschie-
denen Zutaten eine leckere Pizza zubereiten. Jedes Kind
durfte sich seine Lieblingspizza backen, die anschließend
gemeinsam mit den anderen Teilnehmern verspeist wurde.
Die Teilnahmegebühr wurde wie jedes Jahr von Ehepaar
Libonati für die beiden Wolfacher Kindergärten gespendet.

Märchenwanderung durch Oberwolfach
Es war erstaunlich, welch detaillierte Kenntnisse die 19
Kinder mitbrachten, die am Montag (22.8.) in Oberwolfach
zur Märchenwanderung kamen. Dazu hatten das Sommer-
ferienprogramm der Gemeinde und der Schwarzwald-
verein Oberwolfach eingeladen. Auch vom Schwarzwald-
verein Nordrach waren Teilnehmer gekommen und Herr
Bürgermeister Bauernfeind beteiligte sich zusammen mit
seiner Tochter ebenfalls am Ferienprogramm.

Begleitet von 8 Erwachsenen und unter Führung von Gaby
und Claudia Schäfer wanderte die Gruppe über 4 Stunden
zu den einzelnen Märchenstationen. Die meisten der von
Gaby und Claudia selbst gestalteten Märchenfiguren waren
in ihrer Märchenumgebung in den Schaufenstern der
Geschäfte ausgestellt, ein weiteres Märchen im Erdge-
schossfenster eines Schwarzwaldvereinsvorstands und der
Rapunzelturm und die Bremer Stadtmusikanten waren im
Freien aufgebaut. Insgesamt waren 17 Märchen im Ort
verteilt und die Geschichten dazu wurden unter großer
Teilnahme der Kinder erzählt und diskutiert.

Die Wanderung zwischen den Stationen war mit Such-,
Geschicklichkeits- und Ratespielen ergänzt, so dass auch
hier für viel Unterhaltung gesorgt war. Es war vorauszu-
sehen, dass nach knapp 2 Stunden eine Rast notwendig
war.
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Deshalb wurde ganz nahe beim 4 m hohen Turm der
Rapunzel eine Pause mit kalten Getränken, Kaffee und
Waffeln eingelegt.Während der Pause beklebten die Kinder
kleine Schatztruhen mit "Edelsteinen" und präsentierten
sie danach stolz zum Fotografieren. Danach fiel die verblei-
bende Strecke zum Gestiefelten Kater, zur Frau Holle, zum
Froschkönig, zu Rotkäppchen und der Kleinen Meerjung-
frau auch im warmen Sonnenschein wieder viel leichter.

Zurückgekehrt zum Ausgangspunkt freuten sich alle
großen und kleinenTeilnehmer über den gelungenen Nach-
mittag, dankten denVeranstaltern für die Mühe derVorbe-
reitung und die schöne Führung und dann durfte jedes der
Kinder noch ein kleines Präsent mit nach Hause nehmen.

Tief im Berg…..
19 Kinder besuchten das Besucherbergwerk Grube Wenzel
im Frohnbachtal. Nach einer Begrüßung von Bürgermeister
Matthias Bauernfeind wurden die Kinder von unseren
Grubenführen mit Stiefeln und Jacken eingekleidet.
Natürlich gab es auch nach einen passenden Helm dazu.
Dann ging es voller Vorfreude zum Grubeneingang. Unter
sachkundiger Führung der Grubenführerin EvaWild wurde
dann das ehemalige Silberbergwerk erkundet. Die Begeis-
terung war den Kindern anzusehen.

Das Glück dieser Erde…..
…..liegt auf dem Rücken der Pferde
Strahlende Kindergesichter gab es auf der Landeck.
Martina Faist hatte mit ihrem Team wieder zum Reiten
eingeladen. Bevor die Kinder reiten durften wurden die
Pferde gestriegelt, die Hufe geputzt und als Besonderheit
hatten die Kinder die Möglichkeit die Pferde mit Finger-
farben zu bemalen.

Das Team vom Landeckhof zeigte und erklärte alles rund
ums Pferd. Die Kinder hatten sehr viel Spaß und einen
ganz besonderenVormittag.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten v. 03.09. bis 11.09.2016

Samstag, 3. September – HL. GREGOR DER GROSSE
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Hl.

Messe für Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/Scha-
effer. Gedenken an Raimund Heizmann u.
Johannes Schmider u. verst. Angeh.; Anton
Müller u.Tocher Gudrun; Löchlebauer Raimund
u. Apollonia Schmider (gest.); Hedwig Meyer
(gest.); Reinhold Mosbach.

Sonntag, 4. September – HL. MESSEVOM TAG
8.15 Uhr St. Roman: Amt. Hl. Messe für Frieda Herzog u.

verst. Angehörige. Gedenken an Johannes Sum;
Wilhelm Müller (Schwarzwaldstr.) u. verst.
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Angeh.; Wilhelm u. Rosalia Bonath u. Frieda
Lehmann; Rudolf u. Amalia Echle; Johannes u.
Johanna Heizmann; Albert Armbruster u. Enkel
Florian; Richard u. Johanna Welle geb. Müller u.
verst.Angeh. (gest.); Eheleute Severin u. Monika
Bonath, Mitteltal 40 (gest.).

10.00 Uhr St. Bartholomäus: Amt.

Montag, 5. September – SELIGE MUTTER TERESA VON
KALKUTTA
20.00 Uhr St. Laurentius: Bibel teilen im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 6. September – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr St. Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 7. September – HL. MESSEVOM TAG
8.00 Uhr Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit.
14.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe des Altenwerks St. Roman.

Donnerstag, 8. September – MARIÄ GEBURT
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse. Hl. Messe für

Egon Rauber u. verst. Eltern u. Geschwister.

Freitag, 9. September – HL. PETRUS CLAVER
15.30 Uhr St. Luitgard: Hl. Messe.
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit zur stillenAnbetung u.Beichte bis 20.15Uhr.
Hl. Messe für Christl u. Adolf Heizmann.
Gedenken an Terese u. Karl Fritsch u. Tochter
Margot.

Samstag,10.September – MARIENGEDÄCHTNIS AM SAMS-
TAG – Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
19.00 Uhr St.Marien:Sonntagvorabendmesse.2.Seelenamt

für Albert Fritsch.
Gedenken an Rosa u. Reinhard Schrempp u.
verst. Geschwister; Theresia Schrempp; Karl
Dieterle u. verst. Angeh.; Alfred u. Helene
Schmid; Helene, Sofie u. Frieda Spinner u. verst.
Angeh. ; Rosa Magdalena Sum.

Sonntag, 11. September – 24. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
- Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel -
9.30 Uhr St. Laurentius: Kirchweihhochamt mitgestaltet

vom Kirchenchor; anschließend Pfarrfest. In
diesem Gottesdienst empfangen Inge u. Werner
Decker auch den Segen anlässlich ihrer Diaman-
tenen Hochzeit.

Ferienvertretung von Pfarrer Hannes Rümmele
Herr Pater Arulanandan Kabiriyal wird zur Ferienvertre-
tung vom 02.09. bis 30.09. in unserer Seelsorgeeinheit tätig
sein. Er studiert in Belgien und gehört dem Kapuziner-
orden an. Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen
für seine Arbeit in unserer Seelsorgeeinheit.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag,
17.09./19.11./10.12. 2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
16.10./2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag,
15.10./2016 um 17.30 Uhr
Sonntag,
18.09./11.12.2016 um 11.30 Uhr

St. Marien:
Sonntag,
20.11.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 10.10./14.11. 2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 08.09./01.12.2016 um 20.00 Uhr

Die kath. öffentliche Bücherei Wolfach ist während der
Sommerferien geschlossen!

Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Die Teilnehmer an der Madeirareise im Juni 2016 treffen
sich zu einem gemütlichen Foto- /Filmnachmittag mit
Bewirtung, um die Reise und die gemeinsamen Erlebnisse
nochmal Revue passieren zu lassen.

am Mittwoch, den 07. September 2016
um 14.30 Uhr
im kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Für den Rückblick wird wieder ein Tonfilm über die Reise
gezeigt, den die Teilnehmer als Kopie mit nach Hause
nehmen können. Die Reisefreunde werden gebeten, ihre
Fotos und Fotoalben mitzubringen.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt in Wolfach ist bis einschließlich 01.09.
wegen Urlaubs geschlossen.
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Herr Pfr.Voß ist bis einschließlich 11.09. in Urlaub. Kasu-
alvertretung siehe „Ev. Kirchengem. Kirnbach“ oder unter
Tel 07834 6922 (AB)
sowie Pfarramt Kirnbach, Frau Renate Eßlinger,
Di + Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Freitag, 02.09.2016
16.15 -
16.45 Uhr Gottesdienst im Andachtsraum der Parkinson-

klinik mit Präd. Marlis Willis

Sonntag, 4.9.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis.

Sonntag, 11.09.2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Meiler-Taubmann

Sonntag, 18.09.2016
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

Einladung zum Gemeindefest mit Jubelkonfirmation am
Sonntag, 25.09.2016
Wir laden alle Jubelkonfirmanden ein, am Sonntag, 25
September 2016 ihre Jubiläumskonfirmation in Wolfach zu
feiern. Alle Konfirmationsjubilare sind eingeladen, egal ob
Sie Ihre Konfirmation hier in Wolfach oder an einem
anderen Ort gefeiert haben.
Um 10.00 Uhr findet der Festgottesdienst mit Abendmahl
in der ev. Stadtkirche Wolfach mit Pfr. Stefan Voß statt.
Anschließend feiern wir im Gemeindezentrum bis ca 16.00
Uhr in lockerer Atmosphäre unser Gemeindefest unter dem
Motto: „KOST-BAR“. Dort gibt es ein einfaches Mittag-
essen und einige gemeinsame Aktivitäten.
SolltenSiekeineEinladungzurJubelkonfirmationerhalten
haben, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt Wolfach. Bitte
teilen Sie uns mit, wann und wo Sie konfirmiert wurden
sowie ihren Konfirmandenspruch. Herzlichen Dank!
Kontakt: Ev. Pfarramt Wolfach,Vorstadtstr. 22,
77709 Wolfach oder pfarramt@ev-kirche-wolfach.de

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 04.09.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis,

anschließend laden wir zum Kirchkaffee ein.
Donnerstag, 08.09.
Seniorenfahrt in die Bibelerlebniswelt nach Schönbronn.
Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der Kirnbacher Kirche mit
Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Anmeldungen nimmt
Frau Hilde Aberle, Tel: 07834/9679 entgegen.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 04.09.2016
09:30 Uhr Gottesdienst in Haslach

Mittwoch, 07.09.2016
20:00 Uhr Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag 19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als

Christ“
Besprechung biblischer Themen
und fortlaufender Kurs imVermit-
teln der biblischen Botschaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubens-
männer und -frauen aus der Bibel
besser kennenzulernen:
Thema: „Was musste Petrus lernen,
und warum kann uns seine
Geschichte viel geben?"
Matthäusevangelium 18: 21,22

Sonntag 09.30 Uhr BiblischerVortrag
Thema: „Warum nach biblischen
Maßstäben leben?"
- Psalm 19:7,11; 119:97-100

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Sucht das Königreich,
nicht materielle Dinge“
- Lukasevangelium 12: 31

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage
Badischer landwirtschaftlicher

Hauptverband e.V. (BLHV)
Dienstag, 13.09. Haslach

Dorfgemeinschaftshaus
9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die sechste
Runde geht! Die vielfältigenVeranstaltungen von März bis
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellenVeranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 8. September finden folgendeVeranstaltungen statt

Aromen im Kräutergarten
Erleben Sie mit Frau Martina Webering die Aromen aus
ihrem hofeigenen Kräutergarten und die daraus gezau-
berten Köstlichkeiten. Treffpunkt: 17:00 Uhr, Heidenbühl-
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Hof, Heidenbühl 2, Nordrach. Die Teilnahme kostet
10 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 7. September unter
07838/663 oder info@heidenbuehl-hof.de (max. 10 Teil-
nehmer)

Kirchenführung mit spannender Besichtigung der Aus-
grabungen unter der Kirche
Der HistorischeVerein Schuttern 603 e.V. bietet eine unver-
gessliche Besichtigung der Kirche, der Ausgrabungen unter
der Kirche und des Informationszentrums. Zum Abschluss
gibt es ein Glas Offo-Sekt. Treffpunkt 18:00 Uhr, Kloster-
kirche, Schuttern. Kosten: 5,- Euro, Kinder/ Schüler Eintritt
frei. Infos unter 07821/997648 oder 07821/63908 und Anmel-
dung bei der Ortsverwaltung Schuttern 07821/62025.

Nachtwächter-Tour
Nehmen Sie an dem geführten Stadtrundgang mit Einfüh-
rung in die Geschichte Haslachs und der Nachtwächter im
Traditionsgasthaus Storchen, mit anschließendem „Flam-
menkuchen-sattessen“, teil.Treffpunkt: 20:00 Uhr Tourist-
Info, Klosterstr. 1, Haslach. Die Führung und das Essen
kosten 15 Euro pro Erwachsener und 9,50 Euro für Kinder
(ohne Getränke). Infos und Anmeldung bis 6. September
unter 07832/706172 (max. 25 Personen).

Frühherbstliches Programm für die ganze Familie
Landfrauentag und Strohtag imVogtsbauernhof
Auf ein frühherbstliches Programm mit vielen Aktionen
dürfen sich die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmu-
seumsVogtsbauernhof in Gutach am ersten Septemberwo-
chenende freuen.
„Herbstliche Leckereien“ bereitet der Landfrauenverein
aus Welschensteinach am 3. September im Freilichtmu-
seum zu.Von 11 bis 17 Uhr können die Museumsgäste den
eifrigen Damen über die Schulter schauen und Zwetsch-
genkuchen, Zwetschgen mit Quark und Kilwiküchle
probieren.
Im Rahmen des Sommerferienprogramms können die
Kinder von 11 bis 16 Uhr an der „Klangwerkstatt“ teil-
nehmen und einzigartige Geräuschemacher herstellen.
Darüber hinaus sind die Goldschmiedin und der Schindel-
macher von 11 bis 17 Uhr vor Ort und stellen ihr traditio-
nelles Handwerk vor.
Sonntag, den 4. September, steht das Material Stroh im
Mittelpunkt. Bei der freien Sonderführung „Nichts als
Stroh im Kopf?“ informiert Diana Seidel um 11 Uhr über
Stroh als Werk- und Baustoff.
Passend dazu können die kleinen Museumsgäste beim
Sommerferienprogramm von 11 bis 16 Uhr Strohpuppen
bauen.
DerThementag wird abgerundet durch verschiedene Hand-
werksvorführungen von 11 bis 17 Uhr. Nicht fehlen dürfen
an diesem Sonntag die Strohflechterinnen und die Stroh-
schuhmacher,die die Herstellung ihrer jeweiligen Produkte
zeigen und erklären. Darüber hinaus präsentiert auch die
Bürstenbinderin ihre Arbeit und der Schmied zeigt in der
Hammerschmiede sein Können.

Am 18. September öffnet der Zweckverband
Abfallbehandlung Kahlenberg (ZAK) in Ringsheim

seine Türen
Schon seit zehn Jahren behandeln der Ortenaukreis und
der Landkreis Emmendingen den gesamten Haus- und
Geschäftsmüll aus der Grauen Tonne in der Mechanisch-
Biologischen Abfallbehandlungsanlage des Zweckverband
Abfallbehandlung Kahlenberg in Ringsheim.

Dieses Jubiläum ist Anlass des Tag der Offenen Tür am
Sonntag, 18. September 2016. Von 11 bis 18 Uhr können
sich Besucher bei einem Rundgang auf dem Gelände über
die moderne und erfolgreiche Abfallbehandlung infor-
mieren. Behörden und Firmen präsentieren sich rund um
dieThemen Abfall, Umwelt undTechnik.Auch für das leib-

liche Wohl der Besucher ist gesorgt: Foodtrucks aus der
Region bieten vielfältige Köstlichkeiten von salzig bis süß
an. Für die jüngsten Besucher gibt es ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm.

Selbsthilfegruppe bietet Austausch
für Partner von Kranken

Auf Initiative von Betroffenen wurde im Ortenaukreis im
letzten Jahr die Selbsthilfegruppe „Der vergessene Teil -
Partner von Kranken“ gegründet.

Ist eine Person ernsthaft erkrankt beeinflusst dies auch das
Leben des Partners. Die Krankheit sowie der erkrankte
Partner rücken in den Mittelpunkt. Viele gesunde Partner
bleiben häufig ohne Verständnis oder Unterstützung bei
ihrer Rolle. Sie kümmern sich um Erkrankte und Alltag,
stellen ihre eigenen Bedürfnisse zurück und haben oft
weder Zeit noch Kraft, die Situation überhaupt zu verar-
beiten. Die Gruppe kann zwar nicht die medizinische und
psychologische Beratung oder Therapie ersetzen, bietet
aber die Möglichkeit, im geschützten Kreis Gleichbetrof-
fener Erfahrungen auszutauschen und ohne Zwang und
Verpflichtung miteinander zu reden.
Interessierte und Betroffene sind herzlich willkommen und
erhalten weitere Informationen zur Gruppe bei der
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der Telefon-
nummer 0781/805-9771.

Offene Gartentür 2016 – Die offenen Gärten
von Anfang bis Mitte September

Die „Offene Gartentür 2016“,eineAktion des Landratsamts
Ortenaukreis, findet noch bis September statt. Die Termine
und Beschreibungen zur „Offenen Gartentür 2016“, gibt es
auf der Internetseite des Ortenaukreises (www.ortenau-
kreis.de) unter dem Suchbegriff ‚Offene Gartentür’ oder
über den Schnelleinstieg „Offene Gärten 2016“. Es wird
gebeten, in den Gärten keine Hunde mitzuführen.

Von Anfang bis Mitte September öffnen sich folgende
Gärten:

Der Garten von Monika und Manfred Huber im Guckins-
dorf 3 in Oppenau öffnet sich am Sonntag, 11. September
von 10 bis 17 Uhr. Der große Staudengarten am Hang zeigt
eine sehr große Artenvielfalt, insbesondere Taglilien und
Gräser, ergänzt durch Rosen, Clematis und Hortensien.
Einige Sitzplätze und schöne Dekorationen ergänzen das
Pflanzeneldorado. Wegbeschreibung: Von Oberkirch
kommend auf der B28 nach Oppenau fahren. Am Kreisel
weiter Richtung Bad-Peterstal. 50 Meter nach dem Kreisel
rechts abbiegen, dann links über Bahn und Holzbrücke
fahren. Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem freien
Platz am Fernwärmegebäude. Der Garten ist zu Fuß
erreichbar. Dazu links am Wohngebäude vorbeigehen und
den Schildern etwa 300 Meter bergan folgen. Festes Schuh-
werk ist wegen der Hanglage erforderlich.

Friederike Veeser öffnet ihren Garten in Ettenheim-
Münchweier, Hauptstraße 24, jederzeit nach telefonischer
Anmeldung unter 07822/895633. Der große Bauerngarten
wurde kreativ mit Sandsteinelementen und vielfältigen
Rosen, Stauden und Sträuchern ergänzt. Die Gestaltung ist
sehr naturhaft und hat eine romantische Atmosphäre.
Wegbeschreibung: Von Ettenheim Richtung Münchweier
fahrend befindet sich der Garten in der Ortsmitte auf der
rechten Seite.

Der Garten von Marguerite und Michel Goetz in Plobsheim
im Elsaß, 2, Rue du Verger, öffnet sich am Sonntag,
18. September von 10 bis 17 Uhr. Der sehr große Garten
besteht aus verschiedenen Gartenräumen und wurde nach
englischem Vorbild gestaltet. Es gibt eine außergewöhn-
licheVielfalt an Stauden, Rosen und Gehölzen, sowie einen
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kleinen Bachlauf, verschiedene Sitzplätze und einen
üppigen Gemüsegarten.Wegbeschreibung: Nach der Rhein-
brücke bei Altenheim die zweite Ausfahrt Richtung Eschau
–Plobsheim nehmen. In Plobsheim an der ersten Ampel
rechts in die Rue de la Retraite und danach gleich wieder
rechts in die Rue du Chateau abbiegen. Nach 200 Metern
liegt der Garten links. Besuchergruppen sind auch außer-
halb des Termins auf Anfrage willkommen.

Traditioneller Maisfeldtag auf dem Zentralen
Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft,
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt Emmendingen und dem Regierungspräsidium
Freiburg am Dienstag, 13. September 2016, auf dem Zent-
ralen Versuchsfeld Südliche Rheinebene in Mahlberg-
Orschweier den traditionellen Maisfeldtag.
Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr mit der Begrüßung
und den traditionellen Rundgängen zu den Themenfeldern
„Integrierter Pflanzenschutz“ und „Richtige Sortenwahl im
Rahmen des integrierten Pflanzenbaus“. Im Anschluss an die
Feld-Rundgänge besteht Gelegenheit zur Diskussion mit
Vertretern der Genossenschaften,des Landhandels,der Firmen
und der Amtlichen Beratung. Für Bewirtung ist gesorgt.
Der Maisfeldtag wird als zweistündige Fortbildung zum
Erhalt der Pflanzenschutz-Sachkunde anerkannt. Teil-
nehmer, die den Fortbildungsnachweis erhalten möchten,
müssen sich vor Ort rechtzeitig ab circa 13.00 Uhr in die
Teilnehmerlisten eintragen lassen. Zur schnelleren Anmel-
dung sollen Teilnehmer ihren Pflanzenschutz-Sachkunde-
ausweis mitbringen. Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab
der Autobahnausfahrt Ettenheim ausgeschildert.

Selbsthilfegruppe für Menschen in
Arbeitslosigkeit

Auf Initiative von Betroffenen ist eine Selbsthilfegruppe
für Menschen in Arbeitslosigkeit gegründet werden. Isola-
tion und Rückzug zu durchbrechen,das sogenannteAbstell-
gleis zu verlassen, das ist der Wunsch von Betroffenen.
In der Gruppe wollen sie sich wieder auf dem Weg machen,
wieder zu mehr Selbstbewusstsein finden, dazu stehen
lernen, dass sie keine Arbeit haben. Ziel ist es, sich gegen-
seitig Mut zu machen und sich im Bemühen um einen neuen
Arbeitsplatz zu unterstützen.
Alle Betroffenen, die sich dieser neuen Selbsthilfegruppe
anschließen möchten, sind herzlich willkommen und
erhalten weitere Informationen bei der Kontaktstelle für
Selbsthilfegruppen des Landratsamtes unter der
Rufnummer 0781/805-9771.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Zusatzangebot derVHS!
Sprachenstammtisch für Französisch:
Französisch sprechen beim 'petit-déjeuner français'
In Hausach findet am SamstagVormittag ein gemeinsames

Frühstück für Französisch-Sprachinteressierte statt. Das
Angebot richtet sich insbesondere anVHS-Kursteilnehmer,
die eine Möglichkeit suchen, das Gelernte aus den Sprach-
kursen in lockerer Atmosphäre und mit Unterstützung
einer VHS-Dozentin mit französischer Muttersprache zu
vertiefen. Eingeladen sind aber auch alle anderen Interes-
senten, die sich in französischer Sprache unterhalten
wollen.
Das 'petit-déjeuner' findet am Samstag, 3. September 2016
von 9:30 bis 11:00 Uhr im Gasthaus zur Blume in Hausach
in der Eisenbahnstraße 26 statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Weitere Infos bei der vhs Ortenau, Tel. 07834
867590, E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de.

Bald sind die neuen VHS-Programmhefte 2016/17 wieder
erhältlich!
Die neuen Programmhefte sind ab dem 12. September in der
VHS-Geschäftsstelle Wolfach oder an den üblichen Vertei-
lerstellen (Banken, Stadtverwaltung, Apotheken, Kinder-
gärten usw. erhältlich. Sie finden das neueVHS-Programm
auch ab dem 06. September im Internet (mit Anmeldemög-
lichkeit) unter: www.vhs-ortenau.de/kinzigtal

Gewerbe Akademie
Die Buchführung richtig im Griff
Die eigene Buchführung ordnungsgemäß in den Griff zu
bekommen: Das ist das Ziel eines Grundkurses der Gewerbe
Akademie Offenburg. In 40 Unterrichtsstunden werden die
Grundlagen des Rechnungswesens und der Buchführung
behandelt mit vielen Tipps für die Praxis. Beginn ist am
5. Oktober. Der Kurs findet immer mittwochs von 8.30 bis
11.45 Uhr statt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten
Voraussetzungen über den Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
gefördert. Auskünfte zu Inhalt und möglichen Zuschüssen
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Tel. 0781/793 0.
Infos gibt es auch im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

IHK-BildungsZentrum
Knigge – Sicheres Verhalten im beruflichen Alltag erwer-
ben
Seminar für Auszubildende
Neben der Fachkompetenz spielt im Geschäftsleben zuneh-
mend die Beherrschung der gesellschaftlichen Spielregeln
eine Rolle. Im Seminar werden die Kenntnisse zu zeitge-
mäßen Umgangs- und Kommunikationsformen im Berufs-
alltag dargestellt und vertieft, z. B. angemessenesVerhalten
im Umgang mit Vorgesetzten, Kollegen und Kunden,
gekonntes Auftreten in verschiedenen beruflichen Situati-
onen und "dressed for success".
Das eintägige Seminar richtet sich an Auszubildende in
kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen, die
mehr Sicherheit im "beruflichen Knigge" benötigen.Termin:
13. September 2016 (08.30 Uhr bis 16.30 Uhr) am IHK-
BildungsZentrum Offenburg. Der Lehrgangsstart wurde
bereits betätigt.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder
www.ihk-bz.de.

Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs
Die Polizei Baden-Württemberg bietet im den kommenden
Jahren sehr viele Ausbildungs- und Studienplätze.
Im Jahr 2017 werden es bis zu 1400 Ausbildungs- und
Studienplätze sein; die Einstellungschancen für Auszubil-
dende und Studierende sind daher sehr gut.
Die nächste Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt
am 1. September 2017 an einer der drei Polizeischulen im
Land (Lahr, Bruchsal oder Biberach/Riß).
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Am 1. Juli 2017 beginnt der Ausbildungsgang für den geho-
benen Polizeidienst.
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmtenVoraussetzungen
eine Einstellung möglich.

Interessiert?
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung
am

Donnerstag, 15. September, 17:30 Uhr,
Polizeirevier in 77716 Haslach, Schwarzwaldstr. 16

Anmeldung erforderlich bis spätestens 14.09.2016:
Tel.: 0781/21-1345 oder mailto:
offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

Was sonst noch interessiert

Arbeitsgruppe Kirnbachhaus
Vernissage im Kirnbachhaus
Durch die vielen Anregungen der Sommeruni hat sich in
Kirnbach eine ‚Arbeitsgruppe Kirnbachhaus‘ gefunden.
Unser Anliegen ist es, gemeinsam mit den Vereinen und
Bewohnern von Kirnbach, ein Konzept für die künftige
Nutzung von Gemeindehalle und Kirnbachhaus (altes
Rathaus) zu erarbeiten.
Am 1./2. Oktober planen wir eineVernissage und einen Tag
der offenen Tür. Nähere Infos dazu folgen noch.
Für die Vernissage benötigen wir die Unterstützung der
Bevölkerung: Wer hat noch alte Aufnahmen vom ehema-
ligen Rathaus in Kirnbach – z.B. Bilder der standesamtli-
chen Trauung, Konfirmationsbilder,…? Gerne würden wir
diese dokumentieren, abfotografieren und ausstellen!
Bitte melden Sie sich bei Sandy Sum (0151-2344 1950,
sum@fleig-klima.de) oder Elisabeth Fleig (07834-47423).
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag,6.September
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus
bei der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag,
8.September 2016 von 14.00 - 16.30 Uhr zu einem Malnach-
mittag im DiakonischenWerk Hausach, in der Eichenstraße
24, schräg gegenüber der Evangelischen Kirche.

Caritasverband Kinzigtal
Nach dem Urlaub: Was machen mit den Restdevisen?
Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine im
Portemonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat.
Nach wie vor gibt es auch in Europa noch zahlreiche Reise-
länder, die eigene Währungen haben, wie die Schweiz,
Großbritannien oder skandinavische Länder. Hinzu kommt
das nicht-europäische Ausland. Meist landen solche Rest-
devisen dann irgendwo in der Schublade und werden
vergessen.
Das kann aber auch anders sein. Denn im Weltladen in
Wolfach (Vorstadtstr. 45) können Sie Ihre Restdevisen
abgeben. Sie unterstützen damit die Aktion „Kleine Münze
– große Hilfe“. Das Geld wird umgetauscht und kommt
dann dem „Caritas-Hilfsfonds Kinzigtal“ zu Gute, mit dem
wir Menschen aus der Region schnell und unbürokratisch
mit kleineren Beträgen helfen können.
Übrigens – genauso wie Urlaubsdevisen können Sie auch
noch alte D-Mark-Bestände abgeben, von denen es ja
immer noch riesige Mengen geben soll.

Fachstelle Sucht
Kurs „Nichtraucher in sechs Wochen“
Am Dienstag, 13. September 2016, um 17:45 Uhr, startet
die Fachstelle Sucht Offenburg (bwlv) wieder mit einem
Nichtraucherkurs Der Kurs wird in Zusammenarbeit mit
Gesundes Kinzigtal angeboten und findet in der Gesund-
heitswelt in Hausach statt. Das Programm basiert auf dem
wissenschaftlich anerkannten Modell der Universität
Tübingen „Nichtraucher in sechs Wochen“ und orientiert
sich an verhaltenstherapeutischen Grundsätzen. Mit Hilfe
des erfahrenen Kursleiters setzen sich die Teilnehmer mit
ihrer Nikotinsucht auseinander, planen den Ausstieg und
erhalten wichtige Tipps für ein zufriedenes Leben ohne
Zigarette. Außerdem gibt es Empfehlungen zur medika-
mentösen Unterstützung. Die Kursgebühr beträgt 150
und wird von den meisten Krankenkassen bezuschusst.
Die Anmeldung ist unter 07831 96 6670 oder anmeldung@
gesundes-kinzigtal.de möglich.

Veranstaltungen im Nationalpark
Vier Jahreszeiten im Nationalpark
Vorstellung der Kurzfilme und der Fotoserie „Abenteuer
Schwarzwald“
Seit Mai 2014 produzierten der Freiburger Fotograf David
Lohmüller und der Fotograf und Filmemacher Simon Stra-
etker aus dem Schwarzwald fünf Kurzfilme und eine Foto-
serie über den Nationalpark Schwarzwald.Am Freitag, den
9. September, berichten die zwei Initiatoren ab 19 Uhr von
deren Entstehung und ihren besonderen Erlebnissen im
Park mit ihremTeam von „Abenteuer Schwarzwald“.Dabei
zeigen sie u.a. eine Auswahl der schönsten Fotografien, die
während den vergangenen 18 Monaten entstanden und den
Gesamtfilm.
Außerdem berichten sie über ihr aktuelles Projekt „Young
Explorers“, deren Camp dieses Jahr bereits zum zweiten
Mal stattfindet. Ziel ist es, junge Menschen für die Schön-
heit und ihrer Heimat zu begeistern und die Sensibilität
der Natur zu verstehen.
Termin: Freitag, 9. September 2016, 19 Uhr
Dauer: Ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Nationalparkzentum Ruhestein
Kosten: 3 Euro/ Erwachsene
Anmeldung: erforderlich, per Mail (veranstaltung@nlp.

bwl.de) oder telefonisch (07449 92 99 84 44)
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Abendgebet auf der Hornisgrinde
Zum Abendgebet auf die Hornisgrinde lädt Helga Klär
vom Netzwerk Kirche im Nationalpark am 30. August, ab
18:30 Uhr auf die Hornisgrinde ein. Treffpunkt ist die
Bushaltestelle Mummelsee an der B 500. Schon beim
Aufstieg zum Gipfel ist zu spüren wie sich eine ruhige,
friedliche Stimmung über die Schwarzwaldhöhen legt. Der
Tag klingt aus mit einem weiten Blick ins Land.Vielleicht
lässt sich auch die Sonne bestaunen, wenn sie glutrot hinter
denVogesen untergeht. In dieser Stimmung geht gläubigen
Menschen leicht ein Gebet über die Lippen.
Menschen mit Gehbehinderung können den Anstieg mit
dem Auto bewältigen.
Termin: Dienstag, 30. August, 18:30 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Mummelsee (B 500)
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

In die Wildnis am Wilden See
Kinder von 8 bis 12 Jahren können am 1. September ab 9:00
Uhr mit einem Nationalparkpädagogen oder einer Natio-
nalparkpädagogin die Wildnis am Wilden See erleben.Vom
Nationalparkzentrum Ruhestein aus führt die Entde-
ckungstour durch die Bergheiden und den ehemaligen
Bannwald am Seekopf mit abenteuerlichem Abstieg zum
Wilden See. In diesem urwaldartigen Gebiet lässt sich viel
Neues entdecken und erforschen.
Termin: Donnerstag, 1. September, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Kosten: 3 € je Kind
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Rinder-Grinden-Geschichten
Am 1. September führt der Hirte ab 14:30 Uhr über die
Weideflächen des Schliffkopfs.Treffpunkt ist die Bushalte-
stelle Schliffkopf an der B 500. Von hier aus startet der
Spaziergang, bei dem es viele Informationen über die
weidendenTiere, über die Pflanzen und weiteren tierischen
Bewohner dieses Lebensraumes gibt. Darüber hinaus wird
auch die Geschichte des Schwarzwaldes von den Römern
über dieAlemannen bis zur Entstehung der Grinden erzählt
werden.
Termin: Donnerstag, 1. September, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf an der B 500
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde
Die aufgehende Sonne begrüßen können Interessierte am 2.
September ab 5:30 Uhr. An der Auffahrt zur Kapelle am
Mummelsee startet die Wanderung zur Hornisgrinde. Den
Weg zum Gipfel begleitet Helga Klär vom ökumenischen
Netzwerk „Kirche im Nationalpark“. Mit geistlichen
Impulsen und Gesang wird die Zeit bis zum Sonnenauf-
gang gestaltet. Mitgebrachte, warme Getränke können
helfen die kühlen Morgentemperaturen gut zu bestehen.
DieVeranstaltung findet nur bei klarem Wetter statt.
Termin: Freitag, 2. September, 5:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Mummelsee bei der Auffahrt zur

Kapelle
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

WeitereVeranstaltungen im Nationalpark:
Hoher Ochsenkopf: wo der Wald wild wird: Samstag,
3. September, 14:00 Uhr
WildeWeiden am Schliffkopf: Samstag, 3. September, 14:15
Uhr
Über den Lotharpfad: Sonntag, 4. September, 9:00 Uhr
Im Bann des Wilden Sees: Sonntag, 4. September, 9:00
Uhr

Auf dem Wildnispfad: Sonntag, 4. September, 9:00 Uhr
Gratwanderung: Sonntag, 4. September, 10:00 Uhr

Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter
07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Kess erziehen
Die Fachstelle Frühe Hilfen im Ortenaukreis bietet bei uns
im Kindergarten St. Josef einen Elternkurs an. Der Kurs
findet im Herbst an 5 Nachmittagen statt, hierfür würde
eine Eigenbeteiligung in Höhe von 50 € pro Person (Paare
80,- €) erhoben werden. Termine sind wie folgt: Dienstag
4.10., 11.10., 18.10., 25.10. und 8.11.2016 jeweils von 15-17
Uhr. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kindergarten
unter derTelefonnummer 07834 1383 oder per Mail: Kinder-
garten.st.josef@kath-wolfach.de an.

In dem Kurs werden Ihnen durch Monika Ulrich-Kuth
(Dipl. Heilpädagogin) und Anke Hendrick (Heilpädagogin
B.A./M.A.)Wege zu einem entspannten und erlebnisreichen
Miteinander eröffnet.

Weitere Informationen können Sie unter www.kess-
erziehen.de erhalten.

Der Kurs wird für alle Eltern im Wolf und Kinzigtal ange-
boten.

Erhältlich in allen Geschäftsstellen
der Mittelbadischen Presse.
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